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%) Es wird in eine diesige Handlung ein Bedienter, so die hinlängliche Geschicklichkeit besitzt,
und wegen seiner bisherigen Treue und Wvhlverhaltens Att.ftata vorzeigen kann, gegen billige
Conditiones in Dienst verlangt. J

3) Ein lediger Herr ausserhalb Cassel, verlangt einen Bedienten von gesetzten Jahren, welcher
mit den, Frisiren und der Aufwartung wohl umzugehen weiß und mit guten Abschieden versehen
ist, in sofern er mehr gedienet hat. Der Dienst kann auf künftige Ostern, auch allenfalö ehender
angetreten werden. Die Waisenhaus-Buchdruckerey giebt nähere Nachricht.

Capitalien , so auezulehnen.

$ Es sind ioo Rthlr. in Louisd'or gegen gerichtliche Hypothek zu verlehnen. Die Waisenhaus-
Buchdruckerey gibt Nachricht.

2) K-o Louisd'or Pup-llengekder. sind auf die erste Hypothek auf ein Haus zu verlehnen. Die
Waisenhaus-Buchdruckerey gibt Nachricht.

3) 300 Rthlr. find gegen sichre Hypothek zu verlehnen, die Waisenhaus-Buchdruckerey giebt
nähere Nachricht.

4) Es find 3oco Rthlr. Pupillen^-Ider gegen gerichtliche Verschreibung auf die erste Hypothek
eines oder mehrerer assecur. Hauser zu verlehnen, und ist sich desfals bey dem Vormund dem
Hof Mauermstr. Strippelmann, oder bey dem Goldfabrikanten Hr. Descoudres, auf der Ober-
neustadt in der Königsftratze zu melden.

5) Es stehen 400 Rthlr. Capital auf sichere Hypothek auszulehnen. Die Waisenhaus-Buchdrucker
 rey gibt Nachricht.

Notißcationes von allerhand Sachen.

&gt;) Wer bey der hiesigen Leyh-Banco Effecten in Versatz gegeben, welche über'einj Jahr&gt; mithi»
über die Zeit stehen, der wolle solche von Dato an entweder gänzlich einlösen, oder vermittelst
der Abtragung derer darauf haftenden Zinsen erneuern, und sich für den alten einen neuen
Zettel geben lassen; widrigenfalls aber sich selbsten die Schuld beymessen, wenn nach einer ge-&gt;
wissen Zeit seine Unterpfänder durch öffentliche Auction verkauft werden müssen. Cassel de»
?ten Januar 1778. Aus hiesiger Leph-Banco.

2) Es ist den 6lcu dieses ein französischer Hauptschlüssel, oder sogenannter Capital, welcher mit
einem zierlich ausgearbeiteten meßiugeucn Grif versehen, verkehren gegangen, wer ihn in der
Waisenhausduchdruckerey wieder abliefert, erhalt i fl. zum Douceur.

3) Es hat jemand zu Weimar Amt Ahna i Vrtl. 6 Mtz. Korn und 1 Vrtl. 6 Mtz. Hafer jährlich

füllender Zinsfrüchte, welche die Censiten frey nachCassel liefern müssen, zu verkaufen, und sind
bereits 120 Rthlr. darauf geboten worden, wer nun ein mehrers zu geben Lust har, wolle in

der Waisenhaus-Buchdruckerey j nähere Erkundigung einziehen.
4) Nachdem Endes nnrerzeichneter der Hochfürsil. Hessen-Cassel. Amtskeller und Oberförster Chri

stian Henning auf dem ohnweit Hanau gelegenen Schloß Naumburg ein Lager von allerhand
Sorten Rhein- und anderen Weinen errichtet, und solche sowohl Stück - Ohm - als auch halb

Ohmweise, ä Ohm ,6 bis 50 Rthlr. Franks. 24 Fl. Fuß Währung, verlässet; so wird ein sol
ches hiermit öffentlich bekannt gemacht, und diejenige Herren, welche gute und richtige Zahler
find, zum Absatz nach bester Zufriedenheit auf das höflichste eingeladen, mit dem Anfügen, daß
auch Ouartaliter creditirt wird. Naumburg in der Wetterau den rzten December 1777.

Christian Henning.
5) Des Hrn. Berginfpector Zumben seel. Frau Wittib und Erben zu Frankenberg, haben ihres zu

Betteiihausen fliegende Gutb, bestehend in Haus, Hof, Garten und Ländereyen, um eine ge- -

wisse Summe Gelds verkauft, wer nun etwas zu prätendjren, oder näher Käufer zu seyn ver-

meynt, kann sich Zeit Rechtens melden» &gt;


